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Vorspiel

Bühnenaufbau ab Takt 33

nach Musik

Erz.: Es hatte ein Mann einen Esel, der schon lange Jahre Säcke unverdrossen

zur Mühle getragen hatte, dessen Kräfte aber nun zu Ende gingen, sodass er zur

Arbeit immer untauglicher ward.

Nr.1 Esel-Thema

(mit Musik Takt 121)

Da dachte sein Herr daran, ihn aus dem Futter zu nehmen, aber der Esel

merkte, dass kein guter Wind wehte, lief fort und machte sich auf den Weg
nach Bremen

(nach Musikende) Dort meinte er, könne er Stadtmusikant werden:

Lied des Esels:

IEsel
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direkt Esel: Refrainlied

1.) Ich geh fort, ich geh fort nach Bremen,
Ich geh fort, ich geh' fort nach Bremen,
Dort sucht man Musikanten, dort sucht man Musikanten,
Ich geh fort nach Bremen zum Feiern und zum Tanzen.
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2.)Ichgehfort,iChgehfortnachBremen,

Ichgehfort,ichgehfortnachBremen.

DortsuchtmanMusikanten,dortsuchtmanMusikanten,

Ich-gehfortnachBremenzumFeiernundzumTanzen.

Erz.:DerEselmachtesichalsoaufdenWegnachBremen.

2a:MarschderStadtmusikanten

2b-Fliegen

(nach4Takten2b)Erz.:ZweiFliegenst6rtendenEselbeimWandern...

Erz.:Erversuchtesiezufangen.

(nachMusikende)

AIsereinWeilchengegangenwar,

fandereinenjagdhundaufdemWegeliegen,

derjapstewieeiner,dersichmUdegelaufenhat

Nr.3Hunde-Thema

(nachMusikende)

E:Nun,wasjapstduso,Packan？

H:Ach,weil ichaltbinundjedenTagschwacherwerde

undaufderjagdnichtmehrsolaufenkann,

hatmeinHerrmichwollentotschlagen.

DahabeichReiIBausgenommen;

nur:womitsoll ichnunmeinBrotverdiene､？
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LieddesHundes
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Erz.:DasprachderEsel:

Refrain-LiedabTakt203

Esel:1.Kommmitmir,kommmitmirnachBremen,

Kommmitmir,kommmitmirnachBremen,

DortsuchtmanMusikanten,dortsuchtmanMusikanten,

KommmitmirnachBremenzumFeiernundzumTanzen.

Hund:2.Ichkommmit,ichkommmitnachBremen, ~

Ichkommmit,ichkommmitnachBremen,

IchspielPosaune,

E.: ichlassdasHornerklingen,

beide:wirzieh'nfortnachBremenzumFeiernundzumTanzen.

(nachMusikende)E,WeiBtduwas,Hund？

IchgehejetztnachBremenundwerdedortStadtmusikant.

Komm,gehmitundlassdichauchbeiderStadtmusikannehmen.

DuspielstdiePosauneundichdasHorn.
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Erz.:DerHundwar'szufriedenundsiegingenweiter.

3aMarschderStadtmusikanten

direktanschlieBen

Nr.4Katzen-Thema-Takt232-238｡1

Erz.:Esdauertenichtlange,dasaIBeineKatzeandemWeg

undmachteeinGesichtwiedreiTageRegenwetter.

Nr､4Forts.KatzenthemaT.238.2-Ende

E, :Nun,wasistdirdennindieQueregekomme､,alterBartputzer？

Katze:Werkanndalustigsein,wenn'seinemandenKragengeht？

Weil ichnunindie｣ahrekomme,

meineZahnestumpfwerden

undichlieberhinterdemOfensitzeundspinnealsnachMausenherumjagen,

hatmichmeineFrauersaufenwollen.

Ichhabemichgeradenochfortschleichenk6nnen,

abernunistguterRatteuer:Wosoll ichhin？

LiedderKatze:
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Erz.:DasprachenderEselundderHund:

Refrain-LiedT.261-278

Eu.H.:1.:Kommmituns,kommmitunsnachBremen,

Kommmituns,kommmitunsnachBremen,

DortsuchtmanMusikanten,dortsuchtmanMusikanten,

KommmitunsnachBremenzumFeiernundzumTanzen.

2.Katze:Ichkommmit,ichkommnachBremen,

Ichkommmit,ichkommmitnachBremen,

IchspieldieKlarinette,

Esel: ichlassdasHornerklingen,

Hund:ichdiePosaune,

Tutti:zumFeiernundzumTanzen.

nachLied:

Esel:,,Geh'mitunsnachBremen,

duverstehstdichdochaufdieNachtmusik,

dakannstduStadtmusikantwerden.

Erz.:DieKatzehieltdasfUreinensehrbrauchbarenVorschlagundgingmit.

4aMarschderStadtmusikanten

Erz.:AIsdiedreisomiteinandergingen,kamensieaneinemHofvorbei.

DasaIBderHahnaufdemTorbalkenundschrieausLeibeskraften:

Nr.5TanzdesHahns-TeillTakt290-300

NachMusik:

Esel：DuschreisteinemdurchMarkundBein1washastduvor？

Hahn:Dahabeichimmergut'sWetterprophezeit,

aberweilmorgenamFeiertagdieGastekommen,



TextbuchBremerStadtmusikanten,MUnsteranerFassung7

hatdieHausfraubefohlen,mirdenKopfabzuschlagen

undhatderK6chingesagt,

siewollemichmorgeninderSuppeessen.

Nunschrei ichaUsvollemHals.Solangichnochkann."

HahnweiterT.301Posaune-315Ende

LieddesHahnsdirektanschlieBen
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Erz.:undwassprachendieTiere？

Refrain-LiedTakt337

1.TrioE/H/K:Kommmituns;kommmitunsnachBremen,

Kommmituns,kommmitunsnachBremen,

DortsuchtmanMusikanten,dortsuchtmanMusikanten,

KommmitunsnachBremenzumFeiernundzumTanzen.

2.Hahn: Ichkommmit, ichkommmitnachBremen,

Ichkommmit, ichkommmitnachBremen

Ichspiel'Trompete,

Esel: IchlaBJdasHornerklingen,

Hund: ichdiePosaune,

Katze:undichdieKIarinette1

nachLied:

Esel:"VergissdiealteHausfrau,duRotkopf!",ziehliebermitunsfort.
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Hund: „Wir gehen nämlich nach Bremen, etwas Besseres als den Tod findest du

überall."

Katze: „Du hast eine gute Stimme

und wenn wir zusammen musizieren, wird es gar herrlich klingen."

Erz.: Der Hahn Heß sich den Vorschlag gefallen und sie gingen alle vier
zusammen fort.

Sa Marsch der Stadtmusikanten

Umbau der Bühne

Erz.: Sie konnten aber die Stadt Bremen an einem Tag nicht erreichen

und kamen abends in einen Wald, wo sie übernachten wollten.

Nr. 6 Nachtmusik

Zunächst Vogelstimmen, etwas abwarten, dann Musik, Mond dazu

Erz.: (mit Einsatz Solo-Vl.): Der Esel und der Hund legten sich unter einen

großen Baum.

Die Katze machte sich in die Aste und der Hahn flog bis in den Wipfel, wo es am
sichersten für ihn war.

Ehe er einschlief, sah er sich noch einmal nach allen .vier Windrichtungen um.

Da bemerkte er einen Lichtschein.

Er dachte sich, dass in der Nähe ein Haus sein müsse

nach Musik

Hahn: Ich.sehe in der Ferne ein Fünkchen brennen.

Esel: „So wollen wir uns aufmachen und noch hingehen, denn hier ist die

Herberge schlecht."

Hund: „Wuff, und ein paar Knochen mit etwas Fleisch daran würden mir wohl

auch sehr guttun.
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Erz.: Also machten sie sich auf den Weg nach der Gegend, wo das Licht war.

Bald sahen sie es heller schimmern, und es wurde immer großer.

Nr. 7 Räubertanz

Und schließlich standen sie vor einem hellerleuchteten Räuberhaus.

Der Esel, als der größte, näherte sich dem Fenster und schaute hinein.

Hahn: „Was siehst du, Grauschimmel?"

Esel: „Was ich sehe?

Einen gedeckten Fisch mit schönem Essen und Frinken,

und Räuber sitzen rundherum.

Sie tanzen und lassen sich's gutgehen!"

Hahn: „Das wäre etwas für uns!"

Futti Ε/Η/Κ: „Ja, Ja, das wäre etwas für uns! ٥

Erz.: Da überlegten die Fiere, wie sie es anfangen könnten, die Räuber
hinauszujagen.

Nr. 8 bis Fakt 482.1

Erz.: Endlich fanden sie ein Mittel.

weiter mit Fakt 482 „Fi.eren" Einsatz mitgeben für Rhythmus F. 482

(mit Horn): Der Esel stellte sich mit den Vorderfüßen auf das Fenster,

(mit Posaune): der Hund sprang auf des Esels Rücken,

(mit Klarinette): die Katze kletterte auf den Hund,

(mit Frompete): und zuletzt flog der Hahn hinauf und setzte sich der Katze auf
den Kopf.

Fermate halten F. 494
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Erz.:AIsdasgeschehenwar,fingensieaufeinZeiChenan,ihreMusikzu

machen:

Musikweiter:T.495-Ende

TierenimletztenTakt(T.529)Einsatzgeben!

(nachMusikende)

Erz.:NunsetztensiedievierGesellenandenTisch,

undjedera8nachHerzenslustvondenSpeisen,

dieihmambestenschmeckten.

Sieschmausten,alswennsievierWochenlanghungernsollten.

AIssiesattwaren,begannensiezutanzen:

Nr.9TanzderStadtmusikanten(EndeT.647nachWh.)

Erz.:UndalsdievierSpielleutemUdewurden,|6schtensiedasLicht,

9aNachtmusik

MondziehtUberdieBUhne

(0berMusik):undjedersuchtesicheineSchlafstattenachseinerNaturund

Bequemlichkeit.

(naChSoIo-Vl imFlag):

DerEsel legtesichaufdenMist,

derHundhinterdieTUr,

dieKatzehinterdemHerdbeiderwarmenAsche,

undderHahnflogaufdasDachhinauf.

UndweilsiemUdewarenvonihremlangenWe9,schliefensiebaldein.

Nr.10
－

(inGIockenschlagen):

Erz.:AIsMitternachtvorbeiwar

unddieRaubervonweitemsahen,dasskeinLichtmehrimHausbrannte

undallesruhigschien,
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sprach der Hauptmann:

RI: (nach sfz.): „wir hatten uns doch nicht ins Bockshorn إagen lassen soll."

Erz: Er zählte einen der Räuber aus und schickte ihn zum Haus zurück. Der sollte

nachsehen, ob noch jemand im Hause wäre.

Der Räuber fand alles still.

Er ging in die Küche und wollte ein Licht anzUnden.

Da sah er die feurigen Augen der Katze und meinte, es wären glühende Kohlen.
Er hielt ein Streichhölzchen daran, dass es Feuer fangen sollte.

Aber die Katze verstand keinen Spaß, sprang ihm ins Gesicht

Musikeinsatz Nr. 11 bis Fermate T. 757

Erz.: Da lief der Räuber, was er konnte, zu seinem Hauptmann zurück und
sprach in größter Aufregung:

R 2: „Ach, in dem Haus sitzt eine gräuliche Hexe,
die hat mich angehaucht und mir mit ihren langen Fingern das Gesicht
zerkratzt.

An der Tür steht ein Mann mit einem langen Messer, der hat mich ins Bein

gestochen.
Auf dem Hof liegt ein schwarzes Ungetüm, das hat mit einem Holzprügel auf
mich losgeschlagen.
Und oben auf dem Dache, da sitzt der Richter, der rief:
'Bringt mir den Schelm her!'
Da machte ich, dass ich fortkam.

Musik weiter bis Takt 769

(Flucht der Räuber)

Erz.: Von nun an trauten sich die Räuber nicht mehr in das Haus.

Den vier Tieren aber gefiel's darin so gut, dass sie nicht wieder hinauswollten.

Sie wurden Stadtmusikanten in Bremen, spielten dort zum Tanz auf und
wurden weltbekannt.

Musik weiter ab Takt 79S bis Ende



TextbuchBremerStadtmusikanten,MUnsteranerFassungl2

AuftrittFotografin

Erz｡:undderdaszuletzterzahlthat,demistderMundnochwarm.

5aMarschderStadtmusikanten

Auszug/EinzugderTiere,AufstellungKinderchorinMOnster

SchlussI LieddesEsels''abTaktl39mitSchauspielern.Choriedmit 〃〃

1.WirSindda,wirsinddainBremen,

Wirsindda,wirsinddainBremen,

jetztsindwirMusikanten,jetztsindwirMusikanten,

WirsinddainBremenzumFeiernundzumTanzen.

2.Wirsindda,wirsinddainBremen,

JetztgehtsIos,undausvollenKehlen:

SingtmitunsMusikanten,singtmitunsMusikanten,

WirsinddainBremenzumFeiernundzumTanzen.

Wh5aMarschderStadtmusikanten

Auszug/EinzugallerMitwirkendeninlangerReihevorOrchester

WhSchlussliedmit,,LieddesEsels"abTaktl39

mitSchauspielern,Choru.Publikum

NennungderAuffUhrungsorteMUnster,Gescher,DUlmen

ApplausordnunR

Kinderchor,Rauber,Tiere,Orchester-Dirigent

Spendenhinweis

Verteilungvon,,Autogramm-Karten''amAusgangdurch"Tiere''und,,Rauber''


